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Nina Scheer: Neue Förderprogramme des 

Bundesumweltministeriums zur Unterstützung sozialer Dienste 
 

Das SPD-geführte Bundesumweltministerium hat zwei neue 

Förderprogramme zur Unterstützung der sozialen Dienste bei der 

ökologischen Modernisierung aufgelegt. Hierzu erklärt die SPD-

Bundestagsabgeordnete Dr. Nina Scheer: 

 

„Richtigerweise unterstützt auch das Bundesumweltministerium mit den 

neuen Fördermaßnahmen Akteure aus dem Sozialwesen und verknüpft die 

Bekämpfung zweier Krisen. Denn die Förderung trägt nicht nur zur 

ökonomischen Erholung nach der Corona-Krise bei, sondern setzt auch 

wichtige ökologische Impulse im Zusammenhang mit der Klima-Krise. Ab 

heute, 2. November 2020, stehen insgesamt 350 Millionen Euro für die zwei 

Programme bereit.“  

 

Sozial & Mobil - das Flottenaustauschprogramm zur Unterstützung der 

sozialen Dienste. Akteure aus dem Gesundheits- und Sozialwesen können in 

den Jahren 2020 bis 2022 zur Umstellung ihrer Flotten auf Elektrofahrzeuge 

Fördergelder beantragen. „Sozial & Mobil“ hat ein Volumen von 200 

Millionen Euro. Weiterführende Informationen finden sich unter: 

https://www.erneuerbar-mobil.de  

 

Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen - Akteure aus dem Gesundheits- 

und Sozialwesen werden in den Jahren 2020 bis 2023 dabei unterstützt, sich 

gegen die Folgen des Klimawandels (z.B. Hitze, Starkregen oder Hochwasser) 

zu wappnen. Das Förderprogramm hat ein Volumen von 150 Millionen Euro. 

Der Inhalt der Förderrichtlinie, umfassende Informationen zum 

Antragsverfahren und Weiteres stehen aktuell bereit unter: https://www.z-u-

g.org/aufgaben/klimaanpassung-in-sozialen-einrichtungen   

https://www.erneuerbar-mobil.de/
https://www.z-u-g.org/aufgaben/klimaanpassung-in-sozialen-einrichtungen
https://www.z-u-g.org/aufgaben/klimaanpassung-in-sozialen-einrichtungen


  Dr. Nina Scheer MdB - 2/2 

Die SPD-Bundestagsabgeordnete Dr. Nina Scheer ist Mitglied im Ausschuss 

für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, Mitglied im Ausschuss für 

Recht und Verbraucherschutz sowie stellvertretende Vorsitzende des 

Parlamentarischen Beirats für nachhaltige Entwicklung. Sie vertritt seit 2013 

den Bundestagswahlkreis Herzogtum Lauenburg/Stormarn-Süd, Schleswig-

Holstein. 

  

Als Initiatorin des ‚Sozialdemokratischen Energiewende-Appells‘, 

www.energiewende-appell.de, plädiert sie mit inzwischen ca. 1650 

MitunterzeichnerInnen für einen Kohleausstieg bis 2030 und einen zu 

beschleunigenden Ausbau und Umstieg auf Erneuerbare Energien. Zu 

weitergehenden Forderungen vgl. aktuell auch: https://energiewende-

appell.de/wp-content/uploads/2020/09/2020-08-28-Forderungspapier_Der-

beschleunigte-Umstieg-auf-Erneuerbare-Energien-ist-eine-sozialstaatliche-

Pflicht.pdf  
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